
Die indigene, mexikanische Florina Mendiza ist 
ausgebildete Reiseleiterin, spricht Spanisch und 
sehr gut Deutsch. Sie begleitete Biker-Omi durch 
Mexico City. sie besuchte mit mir das Museum der 
“Frida Diego“ und fuhr mich zu den Schwimmen-
den Gärten nach Xochimilco und verschaffte mir 
ein Abenteuer ganz besonderer Art. Dort ließen wir 
uns nämlich mit einer Trajinera, (einem 
geschmücktem Floß) mittels Führer durch das 150 
km lang weitverzweigtem Wasser-Labyrinth des 
Kanalreservoirs des Texcoco-Sees schippern. Die 
bunt bemalten und herausgeputzten Gondeln, die 
dort fuhren, waren oftmals auch zum Anlass von 
Festen neben- und hintereinander zusammenge-
bunden. Sie dienen privaten Familienfeiern auf 
denen gesungen, gefeiert und gepicknickt wird. 
Dort schwimmen auch Kähne mit Musikern und 
Minni-Barkassen zum Verkauf von Essen und 
Getränken. Etliche mit Andenken- oder Süßigkei-
ten und Boote, auf denen Leute buntes Kunst-
handwerk, Teppiche oder Blumen zum Verkauf 
anbieten. Sie alle docken unterdessen immer 
wieder an unsere Gondel an. Das war ein beson-
ders schönes Erlebnis für mich. Die schwimmen-
den Gärten stehen unter Naturschutz und wurden 

1987 von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt.
Frau Florina Mendiza wurde bereits als Reiseleiterin der 
Mexikanischen Fußballfans zur WM in München eingesetzt. 
Am 20.08.2007 sendete die „Deutsche Welle“ einen 
TV-Dokumentationsfilm unter dem Titel „WILDFREMD“. Er 
schilderte u.a. die Situation dieser in extrem bescheiden 
Verhältnissen lebenden jungen Frau.

http://www.dw-world.de/dw/article/0,2144,2745162,00.html

Diesen wunderbaren Filmstreifen von acht Sendefolgen hat 
Biker-Omi bereits in Guatemala am Fernsehen verfolgen 
können. 

Welch göttlicher Zufall! 

Biker-Omi freut sich, wenn Florina Mendiza vielleicht über 
diesen Eintrag weitere Chancen nach Deutschland bekommt. 
Sie ist es allemal wert!

Florina darf man über das Goetheinstitut in Mexico Stadt 
anschreiben. Die Ansprechpartnerin hierfür ist Karin Vogt: 
vogt@mexiko.goethe.org


